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Sozialleistungen zur laufenden Lebensführung – Empfängerinnen und 
Empfänger 2015 und 2009 
 
Die Zahl der in der Landeshauptstadt Kiel lebenden Empfängerinnen und Empfänger von 
Sozialleistungen zur laufenden Lebensführung (Mindestsicherung) betrug laut dem 
Statistikamt Nord im Dezember 2015 in der Landeshauptstadt Kiel 42.437 oder 17,2 Prozent 
der Bevölkerung. Zu den Sozialleistungen zur laufenden Lebensführung gehören die SGB-II 
Leistungen (Hartz IV), die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, die 
Regelleistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz und die laufende Hilfe zum 
Lebensunterhalt außerhalb von Einrichtungen.  
Im Vergleich zum Jahr 2009 stieg die Zahl der Leistungsempfänger/innen um über 4.200 
Personen an, dies entspricht einem Anstieg von über 11 Prozent. Im gleichen Zeitraum 
wuchs die Kieler Bevölkerung um 3,2 Prozent. Der deutlich überdurchschnittliche Anstieg 
bei den Empfängerinnen und Empfänger von Sozialleistungen erklärt sich, insbesondere bei 
den unter 65-Jährigen, durch die hohe Zahl von Asylbewerber/innen im Jahr 2015.  
Aktuell beziehen rund ein Drittel aller unter 18-Jährigen in der Landeshauptstadt Kiel 
Sozialleistungen zur laufenden Lebensführung, ebenso rund 17 Prozent der Erwachsenen 
unter 65 Jahren und 6,5 Prozent der Senioren. Auffallend ist, dass die Anzahl der 
Betroffenen unter 65 Jahren tendenziell sanken und erst durch den Zustrom von 
Flüchtlingen wieder anstieg. Die Zahl der betroffenen Senioren stieg hingegen durchweg an 
und wird aktuell durch die Flüchtlingssituation nur gering beeinflusst. Zwischen den Jahren 
2009 und 2015 stieg die Anzahl der betroffenen Senioren mit einem Plus von 33 Prozent 
weit überdurchschnittlich.  
 
 
Grafik 1.  
Anteil der Empfänger 
von Sozialleistungen 
zur lfd.  Lebensführung 
nach Altersgruppen 
2009 und  2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grafik 2.  
Veränderung  der 
Empfänger von 
Sozialleistungen zur 
lfd. Lebensführung 
und der Bevölkerung  
nach Altersgruppen 
2009 bis 2015 in % 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein 
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